
Gestern heute INOTSCH
DIe weltweıte I53 Allianzgebets- Ort soll gestärkt un! eın größerer Eın-

woche fand VO 11 bıis 18 Januar uSs auf dıe polıtısche Meınungsbil-
ter dem Leıitwort ‚Durch den Glauben dung und dıe Entscheidungen entfaltetGestern — heute — morgen  Die weltweite /63. Allianzgebets-  Ort soll gestärkt und ein größerer Ein-  woche fand vom 11. bis 18. Januar un-  fluss auf die politische Meinungsbil-  ter dem Leitwort „Durch den Glauben  dung und die Entscheidungen entfaltet  ...“ statt, an der sich auch Christen aus  werden.  Landes- und Freikirchen in der Schweiz  Der Fachdienst „epd medien“ feierte  und Deutschland beteiligten. Die Ge-  am 21. Januar sein 60-jähriges Beste-  betstreffen wurden von etwa 1100 ört-  hen. Die erste Ausgabe erschien am  lichen Allianzgruppen verantwortet und  21. Januar 1949, damals noch unter  vor Ort gestaltet.  dem Titel „epd/Kirche und Rundfunk‘“‘.  „Um Gottes Willen — der Welt zulie-  Die Medieninformationen des epd, die  be“, eine Initiative evangelischer Mis-  sich vorrangig an Entscheidungsträger  sionswerke,  Verbände und Kirchen  im Rundfunk und bei anderen Medien  unter dem Dach des Evangelischen  sowie an ‚Medienpolitiker richten, er-  Missionswerks in Deutschland (EMW)  scheinen seit Anfang 1997 unter dem  wirbt für ein modernes, vorurteilsfreies  Titel „epd medien“. Die Zeitschrift er-  Missionsbild. Vor allem Interessierte  scheint  im Gemeinschaftswerk der  aus dem kirchlichen Umfeld sollen ein-  Evangelischen Publizistik (GEP).  geladen werden, sich dem spannenden  Das Weltsozialforum (WSF), das  Thema Weltmission neu zuzuwenden.  unter dem Motto „Eine andere Welt ist  Weitere Informationen können unter  möglich“ vom 27. Januar bis 1. Februar  in Belem, Brasilien, stattfand, ist das  www.mission.de abgerufen werden.  Auf der ersten Tagung der neu ge-  wichtigste Sprachrohr der alternativen  gründeten Konferenz für Friedensarbeit  Globalisierungsbewegung, die werte-  in der Evangelischen Kirche in Deutsch-  orientierte Formen internationaler Integ-  land (EKD) am 19. und 20. Januar  ration fördern will. Aus einer lang-  diskutierten Repräsentantinnen und  Jährigen Tradition der Kkritischen Be-  Repräsentanten der EKD und ihrer Mit-  obachtung von Entwicklungen und  wirtschaftlichen  gliedskirchen, der Entwicklungs- und  Konsequenzen der  Friedensdienste,  Friedensforschung,  Globalisierung und angesichts  der  Friedenspädagogik und der Seelsorge  jüngsten globalen Finanzkrise wollten  in der Bundeswehr in Hannover, wie  der Ökumenische Rat der Kirchen  die Bewusstseinsbildung zu Fragen von  (ÖRK) und seine am WSF teilneh-  Krieg und Frieden in der Kirche ver-  menden Ökumenischen Partner ver-  stärkt und der kirchliche Einfluss auf  suchen, Impulse für neue Denkansätze  politische Debatten intensiviert werden  zu geben und gangbare Wege zur Re-  könne. Erster inhaltlicher Schwerpunkt  form der globalen Finanzarchitektur  der Konferenz war die Entwicklung und  vorzuschlagen. In Workshops und Semi-  naren untersuchten die öÖkumenischen  der Ausbau ziviler Konfliktbearbeitung,  deren Vorrang vor allen militärischen  WSF-Teilnehmenden Fragen der öko-  Ansätzen und Instrumenten auch die  logischen Gerechtigkeit und Schuld.  aktuelle EKD-Friedensdenkschrift aus  Sie beschäftigten‘ sich dabei besonders  dem Jahr 2007 fordert. Die Friedensar-  mit der Rolle der Kirchen bei der För-  beit in den Kirchen und Gemeinden vor  derung ökologischer Gerechtigkeit und  251C6 der sıch auch Chrıisten d Uus werden.
Landes- und Freikiırchen In der Schwe17z Der Fachdienst „epd medien fejerte
und Deutschland beteiligten. Die Ge- OE Januar se1in O-jähriges Beste-
betstreiffen wurden VOIl etwa 100 Ort- hen Die erste Ausgabe erschlien
lıchen Allıanzgruppen Ttiet und 2l Januar 1949, damals noch unter
VOT (Irt gestaltet. dem Tıtel „epd/Kırche und Rundfunk‘“.

))> Um Grottes Wıillen der Welt zulie- DiIie Medieninformationen des epd, dıie
be“, 1ıne Inıtiatıve evangelıscher Mis- sıch vorrang12 Entscheidungsträger
sıonswerke, erbande und Kırchen 1im Rundfunk und be1l anderen Medien
unter dem Dach des Evangelıschen SOWIE Medienpolıitiker riıchten, C1I-
Missionswerks in Deutschlan: scheinen seıt Anfang 99’7 unter dem
wiırbt für eın modernes, vorurteilsfreies Tıtel „epd medien‘‘. DiIie Zeıtschrift CI-
Miıssıionsbild. Vor em Interessierte scheınt 1im Gemeninschaftswerk der
dus dem kırchlichen Umfeld sollen e1INn- kvangelıschen Publizistik
eladen werden, sıch dem spannenden Das Weltsozialforum das
Ihema Weltmissıion LICU uzuwenden. dem „Eine andere /olt ıst
eıtere Informationen können unter möglich“ VO Januar bıs Februar

in elem, Brasılıen, stattfand, ist dasWwWw.mLSSLION.de abgerufen werden.
Auf der ersten JTagung der NEeCUu g- wichtigste Sprachrohr der alternatıven

gründeten Konferenz für Friedensarbeit Globalısıerungsbewegung, die werte-
In der Evangelischen Kırche INn Deutsch- orjlentierte Formen internatıonaler nteg-
land 19 und Januar ratiıon Ördern 11l Aus eıner ang-
diıskutierten Repräsentantinnen un: Jährıgen Iradıtiıon der kritischen Be-
Repräsentanten der EKD un iıhrer Miıt- O  aC  ng VON Entwicklungen und

wiıirtschaftlıchenoglıedskirchen, der Entwicklungs- und Konsequenzen der
Friedensdienste, Frıedensforschung, Globalısıerung und angesichts der
Friedenspädagog1 und der Seelsorge jJüngsten globalen Finanzkrise wollten
in der Bundeswehr in Hannover, WI1e der Okumenische Rat der Kırchen
dıe Bewusstseinsbildung Fragen VO  —_ und se1ıne WSF teilneh-
Krieg un! Frieden in der Kırche VCI- menden Öökumenıschen Partner VCI-
stärkt und der kırchliche Eınfluss aqauf suchen, Impulse FÜr HNEUE Denkansdätze
polıtische Debatten intensivliert werden geben und gangbare Wege ZUT Re-
könne. Erster inhaltlıcher Schwerpunkt form der globalen Finanzarchitektur
der Konferenz Wr dıe Entwicklung und vorzuschlagen. In Workshops und Sem1-

NaienNn untersuchten dıie ökumeniıischender Ausbau zıvıler Konflıktbearbeitung,
deren Vorrang VOT allen mılıtärıischen WSF-Teilnehmenden Fragen der Öko-
Ansätzen un Instrumenten auch dıe logıschen Gerechtigkeıit und Schuld.
tuelle EKD-Friedensdenkschrift aus S1e beschäftigten sıch €e1 besonders
dem Jahr 2007 fordert. Die Friedensar- mıt der Rolle der Kırchen be1 der För-
beit in den Kıirchen und (GGemeıinden VOLr derung ökologıscher Gerechtigkeıit und
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eıt wıeder verstärkt verhandelt, nıchteizten sıch für dıe Anerkennung der
ökologıischen Schuld eın [1UT in Kırchenämtern und synodalen

Am 28 Januar wurde 1mM Haus des Gremien, sondern uch in Örsälen,
Bevollmächtigten des Rates der EKID) In Akademıien und Publıkationen. Unbe-
Berlıin dıe ersie Ausgabe der deptuagın- strıtten [11USS In der „eccles1a SCINDECT

In deutscher Übersetzung vorgestellt. reformanda““ über Strukturen, Finanzen
Bıschofr oachım Wanke, Vorsıtzender und Kompetenzen werden.
der Pastoralkommuiss1ion der Deutschen Die theologische Reflex1ion darf dabe1
Bıschofskonferenz und rüherer Vorsit- aber nıcht vernachlässıgt werden. Mıiıt
zender der Arbeıtsgemeinschaft CAhnSt: zahlreichen Referenten stellte sıch dıe
lıcher Kırchen in Deutschland. hıelt dıe JTagung 1m Konfessionskundlichen Ins-
Ansprache. Diese NECUC Übersetzung der tıtut Bensheim cdieser Aufgabe In Öku-
Septuagınta entstand AaUus der Arbeıt menıscher Perspektive.
evangelıscher, katholischer und ortho- Der Weltgebetstag der Frauen wurde

März In vielen (Gjottesdienstendoxer Fachleute, 1m Austausch muıt JLE
dıschen eile|  en Der Name erinnert ter dem Viele sınd WIF, doch IMS

cdie Entstehungslegende des griechlt- In Christus vielen Orten in der SaNzZCNH
schen Alten Testaments Für dıe ChrIis- Welt gefelert. DiIie Gottesdienstordnung
ten der ersten Jahrhunderte dıe SED- ZU Weltgebetstag 2009 kommt AUS$S

tuagınta die Bıbel, dıe S1e in der Regel Papua-Neuguinea, einem and 1Im a71-
benutzten. Überdies ist S1e bIs heute dıe fık, dem zweıtgrößten Inselstaat der
Heılıge Schrift der orthodoxen Kırchen. Welt |)as Deutsche Weltgebetstags-

Die Jahrestagung der Gesellscha komıitee wırd in diesem Jahr
für Evangelische I’heologie ZU TIThema Jahre alt. Das Jubiläum wırd 1Im No-
„„Und Oft sah, dass N Qul Wr vember In Stein be1l Nürnberg, dem SI1t7
chöpfung und Endlichkei Im Zeitalter des WOGI, mıt einem Festakt und eiıner
der Klimakatastrophe i wurde VO Fachtagung gefelert.

Für 2010 wırd dıe Gottesdienstord-G Februar In der KEvangelıschen
Akademıe Hofge1smar abgehalten. HUNS Von Frauen AU$ amerun vorbe-
DIie Teilnehmerinnen un Teiılnehmer reıtet. Ihr Motto lautet: Let Everything
nahmen dıe gesamtgesellschaftlıche hat Has Breath Praise (Gr0d.
Diıiskussion über dıie rohende Klıma- Im Rahmen der Mitgliederversamm-
Katastrophe auf. In Referaten und ung der Arbeitsgemeinschaft FLSstli-
Arbeıtsgruppen wurde das omplexe her Kirchen In Deutschland

VO 11 hıs März In Berlın wurde InIhema dogmatısch, soz1ilalethisch und
ökumeniısch beleuchtet. einem feierlıchen Ökumenischen (JOt-

DiIie Europdische Iagung für Kon- tesdienst in der Französiıschen Fried-
richstadtkıirche der Mülheımer Verbandfessionskunde „Kirchenreform. Theolo-

gische Kriterien und Normen.‘“ fand Freikirchlich-Evangelıscher (jeme1ı1n-
VO bis 28 Februar 1im Konfes- den als Vollmitglied aufgenommen.
s1ionskundlichen Institut in Bensheim Weıterhıin wurde Pfarrerın Barbara

DiIie Jagung wurde verantwortet Rudolph als Geschäftsführerin der ACK
VO Wıssenschaftliıchen Beırat in Ver- verabschiedet. S1e wechselt in dıie Kır-
bındung mıt dem Instıtutsleiter. Das chenleitung der Evangelıschen Kırche

1m Rheıinland.Thema Kırchenreform iırd in Jüngster
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In der Okumenischen Werkstatt (Ez Der Gottesdienstentwurf
Wuppertal tfand VO —2 März dıe kommt aus Korea.

Internationale Studentinnen- und /u eıner Okumenischen Sommer-
Studenten- lagung ZU Dialog Von akademtie für Theologıiestudierende
Juden, Christen und Muslimen In UFO- aller Konfessionen ZU Thema „Der

Tagungsthema War „‚Gebrauc.: dreieine Grott ein :ott des Friedens
und Miıssbrauch relıg1öser Sprache‘“‘. und des Dialogs?“ ırd VO 25 bıs
I)a eigenständige relıg1öse Tradıtiıonen 28 unı VO  —_ der Arbeıitsgemeinschaft
auch eigene Sprachtradıitionen mıt siıch Christlicher Kırchen in Deutschland
bringen, ist dıes für den Dıalog ıne und VON urcnes Jogether in
Herausforderung. Bekannte Begriıffe Brıtain and reland (CTBI) in Koopera-
lösen alsche Assoz1i1ationen AUS, g- t10n mıt dem Okumenischen nstıtut,
meiınsam benutzte Begrıffe werden Heıdelberg, dem Institut für Okume-
unterschiedlich efüllt nısche Forschung, Tübingen, dem Kon-

I)as Semiımınar „Streben nach Einheit fessionskundlichen Instıtut, Bensheim,
In integrativer Gemeinschaft“ wırd dem Johann-Adam-Möhler-Institut, Pa-
VO 18 bıs Maı 1im Ökumenischen derborn nach Heıdelberg eingeladen.
Institut Bossey (Schweiz) veranstaltet Anlass 1st das 100-Jährige Jubiläum der
und ırd sıch mıt der pannung ZWI englisch-deutschen Friedenskonsultati-
schen Kırche als theologischer Idee und NenNn 908/09 Über den Beıtrag des
Kırche als gesellschaftlicher Realıtät chrıstlıchen, trinıtarısch geprägten Got-
beschäftigen. tesdenkens Frieden und Verständıi-

Der zentrale (Grottesdienst ZUT (rJe- SUuNg In der Welt und über dıie Zukunft
betswoche FÜr die Einheit der Christen der Okumene sollen dıe Teiılnehmenden
ırd Sonntag, dem Maı 2009, 1Ns espräc kommen.

00 Uhr im Hohen IDom Pader- DIie nächste Vollversammlung der
born stattfinden. Im Rahmen der ähr- Mennonitischen Weltkonferenz ırd
liıchen Gebetswoche wırd für das VO bIs 19 Juh 2009 in Asunc1ön,
Okumenische 'Dler gesammelt. Miıt Paraguay, stattfinden. Dieses große
dieser Kollekte werden einzelne dıa- Ere1gn1s ırd sıch aus mehreren Bau-
konıische und sozlale Hılfsprojekte steinen zusammenfügen der Vollver-
gefördert. Für das Jahr 2009 wurden sammlung, der verstreuten Konferenz,
olgende Projekte ausgewählt: Eın dem Globalen Jugendgipfel, dem Welt-
Sozlalarbeitsprojekt mıt Müllsamm- gemeı1inschaftsdorf, Ausflügen, beson-
lerkindern In Fortaleza (Nordostbrasıi- deren Aktıvıtäten fürKınderun! Jugend-
1en); das „Züricher Lehrhaus“, als en lıche und Sıtzungen der Miıtgliederver-
Ort des chrıstlıch-jJjüdisch-musli- sammlung und der Kommıissıonen der
mıschen Gespräches:; SOWIE das Projekt MW Dıe verstreute Konferenz wırd
‚Wei du WeT ich Bn mıt dem Kır- die Möglichkeit bıeten, auf dem Weg
chen In Deutschland einen wichtigen nach und VOIl der Vollversammlung dıe
Beitrag ZUT Überwindung VOoONn rel121Öös Gastfreundschaft der Gemeıinden In
motivilerter Gewalt elsten. Das IThema Lateinamerıka und dem karıbischen
für dıe Gebetswoche 2009 entstammıt aum FA erleben. Das Motto 1st AaUus
dem uch des Propheten Ezechtiel: Phılıpper 2, P  HSM „Miteinander Unler-
„Damit S1e 1NSs werden in deıner Hand“‘ WESS auf dem Weg Jesu ChristiIn der  Ökumenischen Werkstatt  (Ez 37,17). Der Gottesdienstentwurf  Wuppertal fand vom 16.-22. März die  kommt aus Korea.  36. Internationale Studentinnen- und  Zu einer Ökumenischen Sommer-  Studenten-Tagung zum Dialog von  akademie  für  Theologiestudierende  Juden, Christen und Muslimen in Euro-  aller Konfessionen zum Thema „Der  pa statt. Tagungsthema war „Gebrauch  dreieine Gott — ein Gott des Friedens  und Missbrauch religiöser Sprache“‘.  und des Dialogs?‘“ wird vom 25. bis  Da eigenständige religiöse Traditionen  28. Juni von der Arbeitsgemeinschaft  auch eigene Sprachtraditionen mit sich  Christlicher Kirchen in Deutschland  bringen, ist dies für den Dialog eine  (ACK) und von Churches Together in  Herausforderung. Bekannte Begriffe  Britain and Ireland (CTBI) in Koopera-  lösen falsche Assoziationen aus, ge-  tion mit dem Ökumenischen Institut,  meinsam benutzte Begriffe werden  Heidelberg, dem Institut für Ökume-  unterschiedlich gefüllt.  nische Forschung, Tübingen, dem Kon-  Das Seminar „Streben nach Einheit  fessionskundlichen Institut, Bensheim,  in integrativer Gemeinschaft‘“ wird  dem Johann-Adam-Möhler-Institut, Pa-  vom 18. bis 24. Mai im Ökumenischen  derborn nach Heidelberg eingeladen.  Institut Bossey (Schweiz) veranstaltet  Anlass ist das 100-jährige Jubiläum der  und wird sich mit der Spannung zwi-  englisch-deutschen Friedenskonsultati-  schen Kirche als theologischer Idee und  onen 1908/09. Über den Beitrag des  Kirche als gesellschaftlicher Realität  christlichen, trinitarisch geprägten Got-  beschäftigen.  tesdenkens zu Frieden und Verständi-  Der zentrale Gottesdienst zur Ge-  gung in der Welt und über die Zukunft  betswoche für die Einheit der Christen  der Ökumene sollen die Teilnehmenden  wird am Sonntag, dem 24. Mai 2009,  ins Gespräch kommen.  um 17.00 Uhr im Hohen Dom zu Pader-  Die nächste Vollversammlung der  born stattfinden. Im Rahmen der jähr-  Mennonitischen Weltkonferenz wird  lichen Gebetswoche wird für das  vom 14. bis 19. Juli 2009 in Asunciön,  Ökumenische Opfer gesammelt. Mit  Paraguay, stattfinden. Dieses große  dieser Kollekte werden einzelne dia-  Ereignis wird sich aus mehreren Bau-  konische und soziale Hilfsprojekte  steinen zusammenfügen — der Vollver-  gefördert. Für das Jahr 2009 wurden  sammlung, der verstreuten Konferenz,  folgende Projekte ausgewählt: Ein  dem Globalen Jugendgipfel, dem Welt-  Sozialarbeitsprojekt mit Müllsamm-  gemeinschaftsdorf, Ausflügen, beson-  lerkindern in Fortaleza (Nordostbrasi-  deren Aktivitäten für Kinderund Jugend-  lien); das „Züricher Lehrhaus“, als ein  liche und Sitzungen der Mitgliederver-  Ort  des  christlich-jüdisch-musli-  sammlung und der Kommissionen der  Mmischen Gespräches; sowie das Projekt  MWK. Die verstreute Konferenz wird  „Weißt du wer ich bin?‘“, mit dem Kir-  die Möglichkeit bieten, auf dem Weg  chen in Deutschland einen wichtigen  nach und von der Vollversammlung die  Beitrag zur Überwindung von religiös  Gastfreundschaft der Gemeinden in  motivierter Gewalt leisten. Das Thema  Lateinamerika und dem karibischen  für die Gebetswoche 2009 entstammt  Raum zu erleben. Das Motto ist aus  dem Buch des Propheten Ezechiel:  Philipper 2, 1-11 „Miteinander unter-  „Damit sie eins werden in deiner Hand“  wegs auf dem Weg Jesu Christi“.  253253



kann. Damıt würde SIE sıch unmıittelbarıne Koalıtıon AdUus 45 relıg1ösen, 1N-
terrelıg1ösen und wertebasıerten Urga- dıe auifende Internationale Dekade
nısatıonen dUus fünf Kontinenten, dıie für ıne Kultur des Friedens und der
VO bıs Maärz In aryknoll, New Gewaltlosigkeit Gunsten der Kınder
YOTK. zusammenkamen, hat sıch ZU der Welt (2001—2010) un! das Inter-
Ziel gesetZl, ıne „Dekade der Verein- natıonale Jahr der Annäherung der Kul-
fen Natıonen für interreligiösen und IN- uren (2010) anschließen.

Der internationale öÖkumenische SO-terkulturellen Dialog, Verständnis und
Zusammenarbeit JÜür den Frieden ‘“ auf lidaritätsbesuch Palästina/Israel
den Weg bringen DIie Miıtglıeder der VO bIS Maärz fand 1Im Rahmen
NEUu gegründeten Koalıtiıon gaben iıhrer der ÖRK-Initiative „Lebendige Briefe “
Hoffnung Ausdruck, dass dıe DıiIie Delegatıon informierte sıch
Generalversammlung, dıe iıhre era- über dıe Rolle der Kırchen In der Re-
tungen 1n September 2009 aufnımmt, o10N, einschlıeßlich der Arbeıt des Oku-
ıne Resolution ZUT usrufung eiıner menıschen Begleıtprogramms In Paläs-
solchen Dekade für den Zeıtraum tina und Israel EAPPI). 1e] VO  —_
A annehmen ırd Stein Vıl- ist C5, Palästinenser und Israelıs

stellvertretender General-umstad, In ıhrem gewaltlosen Engagement für
sekretär der Weltkonferenz der elı- den Frieden unterstützen un: SC
g]1onen für den Friıeden, der ogrößten un melınsam für dıe Beendigung der mıiılı-
repräsentatıvsten multirel1g1ösen Orga- tärıschen Besetzung palästinensischer
nısatıon der Welt, den Vorsıiıtz des Gebiete Uurc Israel eiınzutreten. Auf
Lenkungsausschusses der Koalıtion. dem Besuchsprogramm standen welter-
Der Okumenische Rat der Kırchen hın Begegnungen mıt chrıstlıchen,

der 1Im Januar 2008 der CIS- jJüdıschen und muslımıschen Verant-
ten Tagung der Koalıtion nach Bossey, wortungsträgern/innen, Menschen-
Schweıiz, eingeladen hatte, Z sıch rechtsgruppen sowohl palästinen-

siıschen als auch iısraelıschen und Öku-auch weıterhın für diese Inıtlatıve e1nN,
Shanta Premawardhana, ORK: meniıschen Organısationen. Ferner

Dırektor für interrel1g1ösen Dıalog und haben dıe Teammıitglieder dıe Lebens-
/Zusammenarbeıt, da dıe Mıtglıedskır- bedingungen in den besetzten Gebileten
chen des ORK durch dıe Kommıissıon SOWIEe erfolgreiche Gemeinschaftspro-
der Kırchen für internationale Angele- jekte in der Regıon kennen gelernt. Bıs
genheıten (CCIA) ıne lange Iradıtiıon 2010 werden 1m Kahmen der ORK-
der Zusammenarbeit mıt der UNO un Dekade ZUT Überwindung VOonN Gewalt
ihren Behörden 1n eiıner 1e178| VON jedes Jahr weltweit mehrere Teambe-
Projekten, die dauerhaftem Frieden suche stattfinden, um dıe für 2011 ın
beitragen, habe Das nächste Ireffen der amaıka geplante Internationale Oku-
Koalıition K Im Rahmen des Parlaments menısche Friedenskonvokatıion
der Weltreligionen geplant, das Im TID: vorzubereıten.
zember 2009 In Melbourne, Australıen. DiIie Evangelische Kırche In Deutsch-

ırd Dıie Koalıtionsmitglieder and und die United Church of
en, dass dıe UN-Dekade Al Christ in den USA streben ıne
SAl September 2010, dem Internationa- Vereinbarung ZU wechselseitigen KIuF:
len Friedenstag, ausgerufen werden chengemeinschaft Dıies vereinbarten

254



hochrangıge Vertreter beıder Kırchen ünchen SstTe unter dem Leıitwort
be1 einem ersten espräc 1m RKahmen ‚Damıt ıhr Hoffnung habt‘“ Es ist dem
eINes Deutschlandbesuchs der UE Petrusbrief 1im Neuen Testament (Ka-
Delegatıon unter Leıtung ihres Kırchen- pıtel 1’ Vers ZU) entlehnt. In einer eıt
präsıdenten John Ihomas 10 März VON Umbrüchen und einer t1ef reıfen-
In Berlın. eıtere TIThemen der egeg- den Vertrauenskrise möchte das (je-

me1lnsame Präsıdium des OKT muıtNUNS dıe Lage 1m Nahen Osten
un die Aktıvıtäten der EKD 1m Rah- dem erwels auf dıe gemeiınsame Hoff-
InenNn der Luther-Dekade rundlage der NUNeg aller Christinnen und Chrıisten e1in
Vereinbarung zwıschen EKD und BEE Sıgnal der Ermutigung geben olgende
könne dıe Leuenberger Konkordie se1n, Themenbereiche sınd vorgesehen:
durch dıe se1lt 973 fast alle luthe- „Christliche Exı1istenz und lobale Ver-
riıschen, reformıierten und methodisti- antwortung”, „Chrıstlıche Exıstenz und
schen Kırchen In Europa Kanzel- und gesellschaftlıches Zusammenleben‘‘,
Abendmahlsgemeinschaft haben „Chrıstlıche Prägekraft Identität und

Der ÖOkumenische Kirchentag Pluralısmus‘‘ SOWIE „Christliche Identi-
tat Glaube und Kırche°“.VO 12 bıs 16 Maı 2010 in

Von Personen
Karl-Heinz Schell ist 1m Januar in Kırchen in Deutschland, auch verant-

wortliche Schriftleiterin der OÖkume-se1n Amt als Auslandspfarrer In Pekıng
eingeführt worden. Er unterrichtet el- nıschen Rundschau, ist VOoNn der he1-
g10N der Deutschen Botschaftsschule nıschen Landessynode ZUT (O)ber-

kırchenrätin für Miıssıon, Okumene undin ekıng, hält (Gjottesdienste In der
Deutschen Botschaft und pfleg gute Relıgionen ewählt worden. Sıe O1g
Beziehungen ZUT chinesischen Kırche, WFLE Neusel nach, der ZUuU vVan-
ebenso betreut AR dıe Deutschen Y1S- gelıschen Entwicklungsdienst in onn
ten in der nordchinesischen wechselt und dort für theologische
angcun. Grundsatziragen in den Bereichen

Krıstine Greenaway, ıtglıe: der
1SE
Mission und Entwicklung zuständıg

Vereinigten Kırche VOoN Kanada Unıted
Church of Canada), 1st seıt Anfang Kirill, Metropolit VOoN Smolensk und
Januar NECUEC Leıiterin der Kommun11- Kalınıngrad, wurde Januar VO

kationsabteilung in der Genftfer Zentrale Pomestny Sobor, dem höchsten Konzıl
des Reformierten Weltbundes der Russıschen Orthodoxen Kırche,
S1ie übernahm diese Aufgabe VO  —_ John ZU Patriarchen ewählt Er W dl

Asling, der ebenfalls der United se1t fast Jahren Leıiter des Außen-
Church of (’anada angehörte und ıs amtes der weltweiıt orößten orthodoxen
Ende Dezember 2008 als RWBRB-Exeku- Kırche. In den 1970er Jahren W alr
tivsekretär für Kommunikatıon ständıger Vertreter des Moskauer Patrı-
tıerte archats beım ORK und VON 075 bis

Barbara Rudolph, evangelısche 998% Miıtgliıed des ORK-Fxekutiv- und
Pfarrerin und bısher Geschäftsführerin Zentralausschusses, den Leıtungsor-
der Arbeıtsgemeinschaft Christlicher ganen des ates zwıschen den Vollver-
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